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Brennende Wadln als Naturerlebnis

Von Manfred Forster

Kelheim. Wer „Wanderführer“
und „Altmühltal“ googelt, fin-
det im Internet knapp 28 000
Einträge. Das Altmühltal ist ein
beliebtes Revier für Ausflügler
und Wanderer aus der Region
sowie für Urlauber. Der Alt-
mühl-Panoramaweg und der
Jurasteig, zwei Klassiker, füh-
ren hier durch. Doch Martin
Ehrensberger verlässt ausge-
tretene Pfade und lenkt den
Blick in seinem „Genuss-Wan-
dererführer“ eher auf die klei-
neren Wege, mitunter Tram-
pelpfade, und abgelegeneren
Orte entlang der Hauptrouten.

Abseits der herausgeputzten
Wanderwege brennen einen
da schon mal die Brennesseln
in den Wadln – auch das kann
man durchaus als Genuss bzw.
Naturerlebnis verbuchen.

Dieser Wanderführer führt
durch das erweiterte Gebiet
Altmühl-Jura. Man darf sich
auf 22 abwechslungsreiche
Rundtouren zwischen 5 und 19
Kilometern freuen – insgesamt
also warten mehr als 200 Kilo-
meter darauf, erwandert zu
werden.

Waldbaden bei Ihrlerstein

Eine der längeren Touren führt
ab Kelheim – nein, nicht zur
Langen Wand und dann nach
Weltenburg – sondern über
Kalvarienberg und Wald-
bauernschule zum Frauen-
häusl, vorbei an der „Grundlo-
sen Grube“ im Paintner Forst
rund um Ihrlerstein zur Obern-
eder Höhle und dann am Hang
entlang mit Blick zur Be-
freiungshalle vorbei an Maria
Fels zurück zum Ausgangs-
punkt, dem Parkplatz des Kel-
heimer Krankenhauses.

So ganz verzichtet Genuss-
wanderer Ehrensberger nicht
auf den ein oder anderen Klas-
siker. Beispielsweise in Tour 17
– Essing – wird natürlich der
Tatzlwurm, Europas längste
Holzbrücke, überschritten. Im-
mer wieder kombiniert Ehrens-
berger Abschnitte markierter
Wanderwege zu neuen Routen.
Ein bisschen Jurasteig, etwas
grün oder rot markierter Weg
des Waldvereins Regensburg,
dann ein Stück Nordic Wal-
king-Tour oder Jakobsweg. Bei
der Kelheim-Ihrlerstein-Runde
führt das zu einem intensiven,
stundenlangen Waldbad, das
erst dann beendet ist, wenn
man gegenüber der Be-
freiungshalle ins Freie tritt. Der
Verkehrslärm unten, von der

Autor Martin Ehrensberger verlässt in seinem Wanderführer gerne ausgetretene Pfade im Altmühl-Jura

Straße nach Riedenburg, ist
nicht zu überhören. Doch der
Ausblick auf Befreiungshalle
und Stadt Kelheim entschädigt
dafür.

Die Gegend rund um Rieden-
burg hat Martin Ehrensberger
offenbar so in seinen Bann ge-
zogen, dass er ihr gleich meh-
rere Routen widmet – beider-
seits des Kanals von Deising
nach Oberhofen und wieder
zurück, rund um den Speckels-
berg, von Riedenburg nach
Prunn und über Baiersdorf zu-
rück.

Wem das noch nicht reicht,
kann mit Autor Ehrensberger
gleich auf idyllischen Pfaden
und Steigen durchs Scham-
bachtal wandern oder in Mühl-
bach bei Dietfurt zwischen
Kopffelsen und Breitfelsen ein
Räuberloch erkunden und ent-
lang eines Lehrpfads allerhand
Wissenswertes zur spektakulä-

ren Mühlbachquellhöhle und
zu den Themen Geologie und
Höhlenkunde erfahren.

Immer wieder trifft man auf
den 22 Touren zwischen Well-
heim im Kreis Eichstätt, Ber-
ching (Kreis Neumarkt) und
Kelheim auch auf Spuren der
Römer und Ritter, immer wie-
der eröffnen sich Aus- und Ein-
blicke in eine vielfältige Land-
schaft. Was im Buch zunächst
unübersichtlich wirken mag,
ist die Reihenfolge der Touren.

Hier folgt der Autor nicht dem
Flusslauf, sondern springt ger-
ne durch die Landschaft.

GPS-Daten sind oft hilfreich

Autor Martin Ehrensberger hat
während der Coronazeit das
Wandern für sich entdeckt und
gibt diese Begeisterung in mitt-
lerweile drei Wanderführern
weiter. Der jüngste ist der jetzt
im MZ-Buchverlag bei Batten-
berg-Gietl erschienene Ge-

nuss-Wanderführer „Altmühl-
Jura“. Jede der Touren wird im
spiralgebundenen 160 Seien
dicken Büchlein ausführlich
vorgestellt mit Karte, Höhen-
profil, GPS-Daten. Die Touren
stehen als gpx-Dateien auf der
Homepage des Verlags zum
kostenlosen Download bereit.
Diese sind oft hilfreich, gerade
wenn Ehrensberger gut mar-
kierte Wanderwege verlässt.

Keine Hinweise gibt es indes
auf Anfahrtsmöglichkeiten mit
dem ÖPNV. Vermutlich, weil
dies in den meisten Fällen in
dieser sehr ländlichen Gegend
schlicht nicht sinnvoll sein
dürfte. Aber der Autor liefert
Anfahrtsbeschreibungen und
Parkmöglichkeiten, notiert Be-
sonderheiten am Wegesrand
und gibt natürlich Tipps für
eine anschließende Einkehr.
Für manchen mag das der wah-
re Genuss sein.

Martin Ehrensberger, Ge-
nusswandern Altmühl-Jura,
Wanderführer für die Region
zwischen Berching, Eichstätt
& Kelheim, 1. Auflage 2024,
160 Seiten, 13,5 x 20,5 cm,
Broschur mit Drahtkammbin-

Das Buch

dung, durchgehend farbig,
ISBN 978-3-95587-433-9

Verlag: MZ-Buchverlag bei
Battenberg-Gietl

Preis: 17,90 Euro

Mitterfecking. 15 Kinder ha-
ben mit dem OGV Mitterfe-
cking bei schönstem Wetter tol-
le Insektenhotels gebastelt. Die
kleinen Handwerker waren
sehr engagiert bei der Sache
und durften bei der Arbeit
selbst Hand anlegen.

So entstanden auf zwei Stun-
den viele neue Unterkünfte für
heimische Insekten. Um die
Wartezeit zu verkürzen, wur-
den nebenbei noch Blumen-
kästen mit allerlei Wildblumen
bepflanzt. Alle Kinder freuten
sich über ihre tollen Ergebnis-
se.

Weitere Neuigkeiten vom
OGV gab es bei der Frühjahrs-

15 Kinder basteln für den Artenschutz

„Hotels“ für Insekten

versammlung im Rahmen
eines kurzen Ausblicks auf die
geplanten Aktionen dieses Jah-
res. Es gibt Aktionen für Kinder,
einen Vereinsausflug Ende
September und eine Advents-
feier am 21. November.

Neben der Vorstellung der
neuen Vereinssatzung wurde
auch darüber informiert, dass
der Jahresbeitrag von sieben
auf zehn Euro angehoben wer-
den muss. Alle Anwesenden
stimmten der Erhöhung des
Mitgliedsbeitrag zu.

Klaus Petersick vom Land-
ratsamt Kelheim sprach in sei-
nem Vortrag zum Thema „Ein
Jahr im Garten“.

Die OGV-Kinder bastelten unter Anleitung hochwertige Hotels für
die Mitterfeckinger Insekten. Foto: Fichtelmann

Painten. Pfarrer Adrian Latacz
führte acht Mädchen und elf
Buben erstmals vor den Tisch
des Herrn. Die Erstkommu-
nion stand unter dem Motto
„Ich gehe mit“. In seiner Pre-
digt erklärte Latacz: „Im Sakra-
ment der Taufe haben deine El-
tern Gott gebeten, für dich da
zu sein. Er ist immer da und
geht mit. Du merkst es oft nicht,
aber heute erfährst du es auf
besondere Weise. Beim Bre-
chen des Brotes und der Kom-
munion in der Gemeinschaft,
wie beim letzten Abendmahl.“
Michael Weinhut spielte bei
der Feier die Orgel.

Erstmals den Tisch des Herrn besucht

ESSING
Wertstoffhof: Samstag, 9 bis
12 Uhr, geöffnet.

IHRLERSTEIN
Wertstoffhof: Samstag, 9 bis
12 Uhr, geöffnet.

KELHEIM
Latein-Tanz-Team: Samstag,
17 bis 18.30 Uhr, Paartanzgrup-
pe, Tanzsaal 2, VfL Kelheim.
Viktualienmarkt: Samstag, 7
bis 13 Uhr, am Ludwigsplatz.
Wertstoffzentrum Kel-
heim/Saal: Samstag, 9 bis 14
Uhr, geöffnet.
Kinocenter:Samstag, 4.5.: The
Fall Guy 15, 17, 19.30 Uhr, Das
Geheimnis von la Mancha
15.15,17.30Uhr,ArthurderGro-
ße 17.15 Uhr, Back to Black
19.45 Uhr, Civil War 19.30 Uhr,
Chantal im Märchenland 15,
17.15, 19.45 Uhr, Kung Fu Pan-
da 4 15.15 Uhr. - Sonntag, 5.5.,
The Fall Guy 15, 17, 19.30 Uhr,
Das Geheimnis von la Mancha
15.15, 17.30 Uhr, Garfield - Eine
extra Portion Abenteuer 15 Uhr,
Arthur der Große 17.15 Uhr,
Back to Black 19.45 Uhr, Civil
War 19.30 Uhr, Chantal im Mär-
chenland 17.15, 19.45 Uhr,
Kung Fu Panda 4 15.15 Uhr.
KDFB Affecking: Samstag,
4.5., 10 Uhr, Teilnahme am
Trauergottesdienst für Mitglied
Maria Fischer in der Kirche Hl.
Kreuz mit blauem Vereinsschal.
ATSV, Sportabzeichen: Ab
6.5., 18 Uhr, jeden Montag
Sportabzeichen-Übungsstun-
de im städtischen Stadion am
Rennweg in Kelheim.
Kosikaner-Rentnertreff: Mitt-
woch, 8.5., ab 15 Uhr, im „Ke-
gelstüberl“ in Kelheim.
Schützen Kelheim/Affecking:
Samstag, 4.5., ab 19Uhr, Schie-
ßen für alle (Vereinsmeister).
Kelheimwinzer. Freiwillige
Feuerwehr: Samstag, 4.5., Flo-
rianstag. Treffpunkt in Uniform
um 16.30 Uhr beim Feuerwehr-
gerätehaus. Anschließend Bei-
sammensein im Sportheim.
Kapfelberg. Sonntag, 5.5.,
nach dem Gottesdienst, Weiß-
wurstfrühschoppen im Bürger-
saal, organisiert durch die Fest-
damen der FFW Kapfelberg.

LANDKREIS
KDFB, Bezirk Kelheim: Infor-
mationen über die vielfältige
Arbeit und Aktionen des Frau-
enbundes. Auch für Nichtmit-
glieder amMontag, 6.5., 19 Uhr,
im Gasthof Ehrl in Essing.

PAINTEN
Bücherei: Sonntag, 9.30 bis
10.30 Uhr, geöffnet.
Wertstoffhof: Samstag, 10 bis
13 Uhr, geöffnet.
Oldtimerfreunde: Mittwoch,
8.5., ab 19 Uhr, Stammtisch in
der Pizzeria "Piccobello ".

RIEDENBURG
Hallenbad:Samstag undSonn-
tag, 14 bis 18 Uhr, geöffnet.
Haidhof. Wertstoffzentrum:
Samstag, 9 bis 12 Uhr, geöffnet.

SAAL
Feuerwehr: Samstag, 4.5.,
17.45 Uhr, Treffpunkt für die Flo-
riansmesse am Feuerwehrgerä-
tehaus in Saal.
Frauenbund: Sonntag, 5.5., 18
Uhr, Maiandacht bei der Bühne
im alten Friedhof, gest. durch
den Frauenbund. Bei schlech-
tem Wetter in der alten Kirche.
Pfarreiengemeinschaft Saal
Christkönig/Teuerting: Mon-
tag, 6.5., 14 Uhr, Seniorennach-
mittag im Pfarrsaal mit Maian-
dacht und Einzelsegnung durch
Pfarrer Große. Anschließend
Kaffee und Kuchen.
Teuerting. Pfarrei, Senioren:
Dienstag, 7.5., ab13.30Uhr, Se-
niorennachmittag im Pfarrheim
mit Mutter- und Vatertagsfeier.
Einmuß. FFW: Samstag, 4.5.,
Beteiligung am Floriansfest in
Mitterfecking. Treffpunkt um
17.30 Uhr in Uniform am Feuer-
wehrhaus in Einmuß.
Einmuß/Schambach. KDFB:
Verkauf von Kaffee und Kuchen
bei der Vatertagsfeier. Es wer-
den noch Kuchenspenden und
Helfer benötigt. Bei Christina
Linz, (0160) 90896102 oder
(09448) 9018804, melden.

Mit Bruder Georg
im Pfarrsaal tanzen
Saal a.d. Donau. Am Mitt-
woch, 8. Mai, um 19 Uhr, bietet
die Katholische Erwachsenen-
bildung einen Tanzabend mit
dem Franziskaner Bruder
Georg im Pfarrsaal. Unter dem
Motto „Tanzen hilft immer“
zeigt er verschiedene Choreo-
grafien, um Herz und Seele zu
beflügeln. Anmeldung und Info
erfolgen bei der KEB Saal per
Telefon (09443) 9282380, E-
Mail: info@keb-kelheim.de
oder www.keb-kelheim.de.

IN KÜRZE

Barthlmä-Kapelle hat
am Sonntag geöffnet
Essing. Am morgigen Sonntag,
5. Mai, ist die Barthlmä-Kapelle
bei Essing-Randeck wieder ge-
öffnet. Traditionell ist das klei-
ne Kirchlein in der Zeit von Ap-
ril bis Oktober jeden ersten
Sonntag im Monat zur Besich-
tigung und zum Gebet für alle
interessierten Gläubigen aus
der gesamten Region geöffnet.
Die Öffnungszeit ist von 14 bis
17 Uhr. Der Pfarrgemeinderat
freut sich auf Besucher von nah
und fern.

Sonntäglicher Bittgang
nach Buchhofen
Saal a.d. Donau. Am morgigen
Sonntag, 5. Mai, treffen sich die
Gläubigen an der Kirche in
Buchhofen. Von dort aus gehen
die Gläubigen gemeinsam zur
Kapelle hinauf. An der Kapelle
findet dann gegen 18 Uhr eine
Maiandacht mit Diakon Bach-
huber statt. Im Anschluss ist
ein gemütliches Beisammen-
sein an der Kapelle. Die Kapelle
ist vom Mai bis Oktober an
Sonn- und Feiertag ganztags
geöffnet.

Waldbaden bei Ihrlerstein
und Blick auf Befreiungs-
halle und Kelheim. Martin
Ehrensberger (unten rechts)
führt Wanderer im Gebiet
Altmühltal-Jura über 22 ab-
wechslungsreiche Touren.
Fotos: Manfred Forster, Christiane
Vatter-Wittl

Acht Mädchen und elf Buben führte Pfarrer Adrian Latacz erstmals
vor den Tisch des Herrn. Foto: Weinhut
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